




Die Bloggerin und Autorin Kristina vom Dorf hat ihre Wurzeln in einer 750-
Seelen-Gemeinde in Sachsen, fühlt sich aber nur in der weiten Welt zu Hause
und jagt von einem Umzug in den nächsten. Nach ihrem Masterabschluss im
Bereich Medienkommunikation hat sie als Moderatorin und Journalistin vor und
hinter der Kamera gearbeitet. Seit ihrem Umzug nach Dänemark hat sie sich voll
und ganz der Autorentätigkeit verschrieben.
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VORWORT

In Dänemark leben knapp sechs Millionen Menschen. Das
kleine skandinavische Land grenzt an Deutschland und
gehört der EU an, die Landessprache ist dänisch, und die
Hauptstadt heißt Kopenhagen. Neben den unendlich langen
Stränden und der rauen und wilden Natur, der kleinen
Meerjungfrau und Märchenschreiber Hans Christian
Andersen begeistern die dänische Architektur und das
skandinavische Stilbewusstsein die Menschen außerhalb des
Landes. Wahrscheinlich zählt Dänemark auch deshalb zu
den beliebtesten Urlaubszielen der Deutschen. Obwohl die
Dänen unsere direkten Nachbarn sind, sind diese Fakten
oftmals das Maximum dessen, was wir über Dänemark
wissen. Falls es Ihnen genauso geht, dann wissen Sie
eigentlich nichts – und dieses Buch ist Ihre Chance, etwas
daran zu ändern.

Dänemark und seine Kultur sind so viel mehr als
Sehenswürdigkeiten und Urlaube am Strand. Sie glauben,
dass ein europäisches Nachbarland Sie mit seinen Bräuchen
und Sitten nicht überraschen kann? Dass es bei den Dänen
doch sicher ähnlich läuft wie in Deutschland? Weit gefehlt!
Die Verhaltensweisen, Gewohnheiten und Ideen der
Skandinavier, die ich in diesem Buch beschreibe, werden Sie
zum Staunen, Zweifeln, Lachen und Nachdenken bringen.
Normal ist in diesem kleinen Land nichts.



Doch auch wenn Sie zu den vielen Dänemarkfans
gehören, für die kein anderes Urlaubsland mehr in Frage
kommt, und Sie ein großes Wissen über Ihr Herzensland
angesammelt haben, dürften Ihnen die folgenden 55 Kapitel
neue Fakten, Lacher und Denkanstöße vermitteln und Sie
zugleich in Erinnerungen schwelgen lassen. Vorsicht,
Fernwehgarantie!

Ich selbst habe mich nach meiner Auswanderung
hoffnungslos in dieses Land und die Menschen verliebt und
erwische mich dennoch regelmäßig bei dem Gedanken: »Die
spinnen, die Dänen.« Doch nach einer gewissen Zeit in
diesem schönen Land und mit den hyggeligen
Skandinaviern bleibt hauptsächlich Bewunderung,
Anerkennung und das Verständnis, warum die Dänen sind,
wie sie eben sind. Tatsächlich gehören sie zu den
glücklichsten Menschen der Welt, und selbst wenn sie
dieses Ranking einmal nicht für sich entscheiden, sind sie
dennoch unter den Top 5 zu finden. Gerade in Deutschland
gelten die Dänen daher seit Jahren als die glücklichsten
Menschen, auch wenn sie im Jahr 2021 schon das vierte Jahr
in Folge ihren ersten Platz an Finnland abgeben mussten
und damit seit 2018 »nur« Platz zwei im Ranking belegen.
Der Titel scheint ihnen, zumindest in den Köpfen der
Nachbarländer, dennoch sicher zu sein, und das kleine
Völkchen arbeitet täglich daran, wieder ganz oben zu
stehen.

Vorreiter sind die Dänen außerdem in der digitalen Welt:
Der Alltag wird durch elektronische Vorgänge und ein
nahezu bargeldloses Leben geprägt, dadurch spart der Däne
Zeit und Nerven. Auch bei der Erziehung der Kleinsten
gelten die Nordlichter als fortschrittliche Pädagogen und
sind damit Vorbilder für viele Eltern. Ebenso eilt den
Skandinaviern der Ruf als innovative und wegweisende
Brückenbauer, Architekturexperten und stilsichere
Trendsetter und Innenausstatter voraus.



Doch all diese Fakten und Fertigkeiten können nicht
annähernd vermitteln, wie die Dänen wirklich ticken, was sie
bewegt, wie sie leben und leben lassen. Sie haben nun ein
ganzes Buch lang Zeit, sich Ihre eigene Meinung zu bilden
und Ihrem Wissen über Dänemark und seine Bewohner eine
ganz neue Tiefe zu geben. Sie können sich nicht vorstellen,
Ihr Baby bei Wind und Wetter im Kinderwagen vor dem Café
stehen zu lassen? Es würde Ihnen nie in den Sinn kommen,
sich von jetzt auf gleich online scheiden zu lassen oder
wahllos Ihren Vor- oder Zunamen zu ändern? Am Sonntag
gehen Sie nicht einkaufen? Und Sie sind wirklich noch nie
auf einer Müllverbrennungsanlage Ski gefahren? In diesem
Buch werden die absurdesten, witzigsten, verblüffendsten
und kuriosesten Verhaltensweisen der Dänen vorgestellt und
näher erklärt. Ich bin mir sicher, Sie können noch viel von
den dauerduzenden Nacktbader-Dänen lernen. Einmal
Wikinger, immer Wikinger. Aber lesen Sie selbst.
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Vorurteile

DIE DÄNEN SIND
HOTDOGFRESSENDE

WIKINGER

ie Dänen sind Wikinger, lieben den Regen und haben
einen schrecklich schwarzen Humor, außerdem zählen

sie zu den glücklichsten Menschen der Welt. Mehr Vorurteile
und Gerüchte in einen Satz zu packen, ist fast unmöglich.
Egal ob negative oder positive Vorurteile, fast jeder Mensch
hat eine Meinung zu anderen Nationalitäten, auch wenn er
deren Land nie besucht und nie mit der anderen Kultur
gelebt hat.

Voreingenommenheit ist menschlich, sie basiert auf
Gesprächen, TV-Sendungen, Reisen, Informationen aus dem
Internet und Vermutungen. Aus Vorurteilen werden dann in
Windeseile Verallgemeinerungen wie: Russen sind stark und
trinkfeste Wodka-Junkies, Engländer sind Snobs und
verpassen keine Teezeit, Franzosen sind gute Liebhaber und
haben stets ein Baguette unter dem Arm, Italiener sind die
besten Köche und mindestens so gut im Bett wie die
Franzosen, bei den Polen ist alles in Gefahr, was nicht
angeschlossen oder festgeklebt ist, und die schlauen und
teetrinkenden Chinesen haben alles an Technik erfunden,
was es auf der Welt gibt. Die Deutschen leben übrigens in



einer Ellenbogengesellschaft voller Schweinehaxen, Bier und
Lederhosen. Zu keinem Treffen erscheinen sie unpünktlich
und haben stets ihren Dackel dabei. Sie laufen gestresst und
humorlos durch die Welt und sind sich selbst am nächsten.

All diese Vorurteile haben eines gemeinsam: Sie sind
Verallgemeinerungen, schnell dahingesagt und dumm, aber
eben auch sehr witzig und unterhaltsam. Und genau
deshalb bietet es sich an, dieses Buch mit einigen Klischees
über die Dänen zu beginnen. Was wirklich dran ist an den
Vorurteilen über die Nordlichter, können Sie in 54 weiteren
Kapiteln lesen und damit vielleicht Ihre Meinungen und
Gedanken zu einem der glücklichsten Länder der Welt neu
ordnen.

Ein sich hartnäckig haltendes Gerücht über Dänen sind
ihre angeblich mangelhaften Fahrküste. Vor allem Urlauber
verzweifeln oftmals, wenn im Auto vor ihnen ein Däne am
Steuer sitzt, der sich genau an die Vorschriften hält und im
Kreisverkehr lieber drei Minuten länger schaut, ob wirklich
frei ist. Deshalb verzichtet man natürlich nicht gleich auf
den geliebten Dänemarkurlaub, Nord- und Ostsee und die
røde pølser, die roten Würstchen in den weltbekannten
dänischen Hotdogs, ziehen Touristen einfach magisch an.

Neben einem ausgesprochen guten Geschmack in Sachen
Mode und Einrichtung wird den Nordlichtern außerdem ein
übermäßiger Alkoholkonsum und die Liebe zum Dosenbier
nachgesagt. Etwas, das dagegen die halbe Welt von den
Dänen lernen möchte, sind das Glücklichsein und die
Gelassenheit: hygge eben (mehr dazu in Kapitel 10).

Gut zu wissen
Bei allem, was Sie bereits jetzt über die Dänen zu wissen glauben – ein
Gerücht lässt sich sogar mit einer Studie untermauern: Die Dänen sind
nachweislich eine der glücklichsten Nationen der Welt. Seit vielen Jahren
landet Dänemark immer wieder in den Top 3 des »World Happiness
Report«. In diesem Bericht wird die Lebenszufriedenheit der verschiedenen



Nationen jährlich in Zahlen erfasst. Wichtige Faktoren sind dabei
Einkommen, Job, Gesundheit, Familiensituation, Bildungslevel und
Wohlbefinden. Mehrere Jahre in Folge waren die Dänen sogar auf dem
ersten Rang, derzeit reihen sie sich hinter Finnland und Norwegen ein. Die
Dänen machen kein Geheimnis daraus, warum sie so glücklich sind. Im Juli
2020 wurde in der Kopenhagener Innenstadt The Happiness Museum
eröffnet. Dort wird den Glücksgefühlen der Dänen auf den Grund
gegangen.
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Autos

DIE BLECHKISTE IST
DES DÄNEN LIEBSTES

SORGENKIND

ie Dänen haben eine ganz andere Beziehung zu ihren
Autos als die Deutschen. Während die Deutschen den

eigenen Pkw oft als liebstes Kind, Lebensmittelpunkt,
Statussymbol, zeitintensives und teures Hobby,
Ersatzfreundin und/oder fast schon als heilig betrachten,
sieht der Däne seine Rostlaube eher als Nutzfahrzeug.

Dänemark (DK) hat keine eigenen Automobilhersteller,
und die Autos, die aus dem Ausland zur Verfügung stehen,
sind unbezahlbar. Bei der Zulassung eines Pkw fallen
immens hohe Gebühren an. Je nach Alter und Größe des
Autos liegt die Zulassungsgebühr bei 105 bis 150 Prozent
vom Nettolistenpreis. Die Mehrwertsteuer beträgt 25
Prozent. Deshalb fahren die meisten Dänen kleine,
gebrauchte und eher alte Autos ohne nennenswerte
Ausstattung. Wer in Dänemark einen Luxusschlitten fährt,
hat also richtig Kohle.

Die Zulassungskosten fallen übrigens auch für
Einwanderer an. Wer sein geliebtes Auto mit in die neue
Heimat bringen möchte, muss dafür tief in die Tasche
greifen. Um die Zahlen noch einmal zu verdeutlichen und für



alle, die keine Lust auf Rechenspielchen haben: Wenn man
in Dänemark einen Pkw für 10.000 Euro kauft, kommt
mindestens die gleiche Summe noch mal als
Zulassungsgebühr obendrauf. Auch wenn der Wagen
gebraucht und alt ist. Und auch wenn Ihnen das Auto seit
Jahren gehört und Sie es nur ins Land bringen wollen,
werden Sie Tausende Euro für die Zulassung auf den Tisch
legen müssen. Je teurer und luxuriöser der Wagen, desto
höher die Zulassungsgebühr. Deshalb kommen die meisten
Einwanderer ohne eigenes Auto ins Land und kaufen sich,
wie alle Dänen, einen »günstigen« Pkw. Weder modern noch
schön, aber fahrtüchtig. Durch die hohen Steuern und
Gebühren sollen die Importe und Autoverkäufe in Zaum
gehalten werden. Willkommen im Land der Fahrräder!

Wer auf seine Nobelkarosse nicht verzichten will, lässt
sein Auto über Dritte in Deutschland zu. Es gibt mittlerweile
deutsche GmbHs (vor allem in Grenznähe zu Dänemark), die
sich auf die Zulassung teurer Neuwagen für Kunden aus
Dänemark spezialisiert haben. Vor allem die Deutschen in
Dänemark wollen nicht auf ihren gewohnten Standard
verzichten, diese Marktlücke wurde erkannt. Durch das
deutsche Kennzeichen fallen keine weiteren Abgaben an,
und die vergleichsweise niedrigere Mehrwertsteuer von 19
Prozent greift. Der Flitzer verweilt dann allerdings auf der
deutschen Seite, in Grenznähe. Autofahrer dürfen in
Dänemark nämlich nicht einfach einen Pkw mit
ausländischem Kennzeichen dauerhaft ins Land bringen und
benutzen. Mit der Rostlaube, die die meisten Dänen und
notgedrungen auch die meisten Zugezogenen und
Auswanderer fahren, geht es also an die deutsche Grenze,
und dort wartet dann das heiße Geschoss, das durch ganz
Europa fahren darf – nur eben nicht durch Dänemark.

Wer von den Anschaffungs- und Zulassungskosten noch
nicht abgeschreckt ist, wird es spätestens von den
Parkgebühren in den Innenstädten sein. Ein Tag mit dem



Auto in Kopenhagen wird Sie nicht nur Nerven, sondern
auch richtig Geld kosten. Mit fünf Euro die Stunde sind Sie
locker dabei, wenn Sie überhaupt das Glück haben, einen
Parkplatz zu finden. Die wenigen und überteuerten
Parkhäuser sind noch die beste Möglichkeit, um das Auto
zentrumsnah abzustellen. Parkplätze an den Straßen sind
absolute Mangelware, der Staat möchte schließlich so wenig
Fahrzeuge wie möglich in der Stadt haben.
Dementsprechend wird sehr genau kontrolliert, und glauben
Sie mir, Sie wollen den Bußgeldkatalog Dänemarks nicht
kennenlernen. Die Knöllchen in Dänemark beginnen nämlich
bei 70 Euro pro Vergehen. Sollten Sie auf die glorreiche Idee
kommen, den privaten Parkplatz eines Supermarktes zu
nutzen, um das Geld fürs Parkhaus zu sparen, werden Sie
sogar einen Strafzettel von über 100 Euro berappen dürfen.

Wer schon die Strafen für das Falschparken zu hoch findet,
sollte sich nicht mit Alkohol am Steuer erwischen lassen.
Wird die Grenze von 0,5 Promille überschritten, kann es je
nach Einkommen richtig teuer werden. Für jeden Fahrer wird
das Bußgeld nämlich individuell berechnet, indem man sein
monatliches Nettoeinkommen mit der Promillezahl
multipliziert. Dann mal alle ran an den Taschenrechner …

Doch es kommt noch schlimmer! Denn die Dänen sind
äußerst kreativ, wenn es um die Strafe für Alkohol am
Steuer geht. Erreicht man die Grenze von 2,0 Promille, wird
das Auto entschädigungslos konfisziert und versteigert, der
Gewinn fließt in die dänische Staatskasse. Die spinnen, die
Dänen!

Abkassiert wird übrigens auch, wenn Sie ohne Licht
fahren. Wie in zwanzig weiteren europäischen Ländern gilt
auch in Dänemark: Tag und Nacht Licht an am Pkw. Klingt
wie eine Randnotiz, kostet Sie aber etwa 140 Euro, wenn Sie
es vergessen und erwischt werden.



Harte Fakten
Im Vergleich zu Deutschland unterscheiden sich die Tempolimits teilweise.
Innerorts fährt man auch in Dänemark 50 km/h, außerorts und auf
Schnellstraßen darf man jedoch nur 80 km/h fahren, nicht wie in
Deutschland 100 km/h. Auf den Autobahnen liegt die
Höchstgeschwindigkeit bei 130 km/h, allerdings gilt auf den meisten
Abschnitten eine Beschränkung von 110 km/h. Die gleichen Richtlinien
gelten für Motorradfahrer und auch für Reisende mit Wohnmobil.

Als Tourist ist man verpflichtet, seinen Bußgeldbescheid zu zahlen, auch
wenn der Urlaub vorbei ist. Der Bescheid flattert mit der Post ins Haus und
sollte ernst genommen werden. Ignoriert man ihn, droht ein
Vollstreckungsverfahren.

Kleine Übersicht der Bußgelder in Dänemark:

20 km/h über Tempolimit: ab 135 Euro
50 km/h über Tempolimit: ab 300 Euro
Falschparken: ab 70 Euro
Handy am Steuer: 200 Euro
Verstoß gegen Überholverbot: 270 Euro
Promilleverstoß: Promille mal Nettoeinkommen


